
394982000/1 – 5105 – Eddie bei mir bist du geborgen
typoscript [FP] – 07.04.2009 – Seite 4 – 1. Korrektur

394982000/1 – 5105 – Eddie bei mir bist du geborgen
typoscript [FP] – 07.04.2009 – Seite 5 – 1. Korrektur

2. Auflage 2009 
Bestell-Nr. 394.982 
ISBN 978-3-7751-4982-2

© Copyright der deutschen Ausgabe 2009 by 
SCM Hänssler im SCM-Verlag GmbH & Co. KG, 
71088 Holzgerlingen 
Internet: www.scm-haenssler.de 
E-Mail: info@scm-haenssler.de 
Umschlaggestaltung und Layout: typoscript GmbH,  
Kirchentellinsfurt 
Illustrationen: Daniel Fernandez 
Druck und Bindung: Druckerei Theiss, Wolfsberg 
Printed in Austria

Die Bibelverse sind folgender Ausgabe entnommen: 
Neues Leben. Die Bibel,  
© Copyright der deutschen Ausgabe 2002 und 2006  
by SCM Hänssler, D-71087 Holzgerlingen.

Eddie, 
bei mir bist du geborgen

Eine Geschichte von Nicola Vollkommer  
Mit Bildern von Daniel Fernández
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»Dieses Mal bekommst du aber mächtig Ärger!«

Die Stimme war laut. Jedenfalls für das winzige, flaumige Küken 
am Ufer. Das Küken im Wasser sah ganz traurig aus: »Ich weiß! Es  
tut mir sooooo leid! Die Kaulquappen wollten mir ihre neuen Beine 
zeigen. Sie heißen jetzt Frösche!«

»Aber Eddie, du kannst doch nicht schwimmen! Du bist ein 
Küken und kein Frosch!«, sagte Kiki, das erste Küken, vorwurfsvoll. 
»Das weiß ich jetzt auch,« antwortete Eddie, sein Bruder. »Aber wie 
komme ich jetzt hier wieder raus? Hilfe!«
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»Da bist du ja, du kleiner Schlingel«, gackerte ein aufgebrachtes 
Huhn, das mit angsterfülltem Blick am Ufer hin- und herlief. 
Mamahühner sind tapfer. Sie haben vor fast nichts Angst. Aber 
Wasser mögen sie ganz und gar nicht.

Henrietta Eggi-Mam (so hieß die Mama von Eddie  
und Kiki) holte tief Luft, kniff ihre Augen fest zu, und schnappte 
nach Eddie. 

»Aua! Das tut weh!«, schrie das kleine Küken, das nun wie ein 
nasser Wattebausch im Schnabel seiner Mutter hing.


